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Regierungsratsbeschluss vom 2. November 2009

Nr. 2009/1956

Annahme der Zuwendung von Dr. med. Urs Schnider sel. "Preis zur Forderung alter Sprachen" an die

Kantonsschule Solothurn und Uberfiihrung in die Kulturstiftung der Kantonsschule Solothurn

1. Ausgangslage

Dr. med. Urs Schnider, Affolterstrasse 24, 4524 Luterbach, und das Gymnasium der Kantonsschule
Solothurn, vertreten durch Emanuel Gerber, Rektor, Herrenweg 18, 4502 Solothurn, haben am 11.
Dezember 2002 bzw. am 20. Dezember 2002 eine Vereinbarung betreffend 'Preis zur Férderung
alter Sprachen' unterzeichnet. Dr. med. Schnider setzte seit Jahren einen Preis am Gymnasium So-
lothurn aus, der die Leistungen der besten Maturanden im Fach Griechisch auszeichnete. Der Preis
soll priméar Altgriechisch, sekundar Latein fordern. Jahrlich wird die Absolventin bzw. der Absolvent
der besten Griechisch—Maturaarbeit ausgezeichnet und in der Regel mit 1'000 Franken honoriert.
Voraussetzung ist jedoch, dass die Leistungen im Fach Griechisch mindestens mit ,gut“ bewertet
werden konnen (Note 5 und mehr), ansonsten der Preis nicht erteilt wird. Sind mehrere Schiler
auf gleichem Niveau, so kann der Preis gesplittet oder eventuell auch aufgestockt werden. Die Mittel
sind bei der UBS, Solothurn, angelegt. Unterschriftsberechtigt sind Dr. med. Urs Schnider und Ema-
nuel Gerber, Vertreter der Kantonsschule Solothurn. Das bei der UBS, Solothurn, angesiedelte Ver-
mogen zum Zweck der Ausrichtung des Preises ist juristisch Sondervermdgen (mit entsprechenden

Auflagen) des Gymnasiums Solothurn.

Dr. med. Urs Schnider ist am 15. September 2007 verstorben. Das Vermdégen belief sich am 31.
Dezember 2007 auf insgesamt 16'302.36 Franken. Auf dem UBS Sparkonto CH91 0026 2262
4617 OS5MIL betrug der Saldo 983.65 Franken und der Anlagestrategiefonds UBS, Valoren—Nr.
239656, betrug 15'318.71 Franken. Per 31. Dezember 2008 betrug das Vermdégen 11'951.16
(Sparkonto 131.33 Franken und Anlagestrategiefonds 11'819.83 Franken). Die Mittel wurden bisher
in der Staatsrechnung nicht bilanziert. Seit Dr. med. Urs Schnider verstorben ist, verfiigt Emanuel
Gerber uber das Konto mit Einzelunterschrift.

Unter dem Namen "Kulturstiftung der Kantonsschule Solothurn” besteht mit Sitz in Solothurn (p.
Adr. Kantonsschule) eine Stiftung im Sinne der Artikel 80 ff. des ZGB. Geméass Stiftungsurkunde
vom 24. Februar 1987 bezweckt die Stiftung, kulturelle Aktivitdten der Kantonsschule Solothurn zu
ermdglichen, schulinterne Schilerwettbewerbe zu férdern, besondere Anschaffungen fir die Kantons-
schule Solothurn zu ermdglichen, begabten Schiilern die Teilnahme an wissenschaftlichen Wettbewer-
ben zu erleichtern oder die Vorbereitung grosser Kantonsschulfeste sicherzustellen. Der Stiftung wurde
bei der Errichtung ein Vermdgen von 76'130 Franken (Wert per 1. Januar 1987 ) gewidmet. Das
Vermoégen dieser Stiftung ist in der Staatsrechnung bilanziert (Konto 233105, Buchungskreis 043)
und belief sich am 31. Dezember 2008 auf 424'359.20 Franken. Es wird im Rahmen der staatli-
chen Legate und Stiftungen durch das Amt fir Finanzen verwaltet und verzinst. Die Kantonale Fi-

nanzkontrolle amtet ab der Jahresrechnung 2006 als Revisionsstelle (RRB Nr. 2007/1234 vom



03.07.2007). Aufsichtsbehorde der "Kulturstiftung der Kantonsschule Solothurn” im Sinne von Art.
84 ZGB ist das Amt fir Berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Volkswirtschaftsdepartementes.

Nach dem Tod von Dr. med Urs Schnider ist es sinnvoll, diese Zuwendung, die juristisch Sonder-
vermbgen mit entsprechenden Auflagen des Gymnasiums Solothurn bildet, in die "Kulturstiftung der

Kantonsschule Solothurn™ zu uUberftihren.

Das Gymnasium der Kantonsschule Solothurn ist damit einverstanden und der Stiftungsrat der Kultur—
stiftung hat dieser Ubernahme an seiner Sitzung vom 20. Oktober 2009 zugestimmt. Im Anschluss
an die Uberfiihrung des Vermdgens ist der Aufsichtsbehérde Antrag auf die entsprechende Anderung

der Stiftungsurkunde zu stellen.

Die Kantonale Finanzkontrolle kann diesem Vorgehen ebenfalls zustimmen.

2. Beschluss

2.1 Die grossziigige Zuwendung "Preis zur Forderung alter Sprachen” an die Kantonsschule
Solothurn von Dr. med. Urs Schnider gemédss Vereinbarung vom 11./20. Dezember 2002
wird, da der Spender verstorben ist, Rita Schnider, Affolterstrasse 24, 4542 Luterbach,

bestens verdankt.

2.2 Die Zuwendung von Dr. med. Urs Schnider sel. "Preis zur Foéderung alter Sprachen” wird

in die Kulturstiftung der Kantonsschule Solothurn (berfiihrt.

2.3 Im Anschluss an die Uberfihrung des Vermdgens wird der Stiftungsaufsichtsbehérde durch

den Stiftungsrat die entsprechende Urkundendnderung beantragt.
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Kantonsschule Solothurn, Stefan Zumbrunn, Direktor, Postfach 964, 4502 Solothurn
(5, zuhanden Schulleitung)

Kantonsschule Solothurn, Bettina Hauser, Leiterin Dienste, Postfach 964, 4502 Solothurn
(7, zuhanden Mitglieder Stiftungsrat)

Kantonsschule Solothurn, Emanuel Gerber, Rektor, Postfach 964, 4502 Solothurn



Rita Schnider, Affolterstrasse 24, 4542 Luterbach (Versand durch Emanuel Gerber, Rektor
Kantonsschule Solothurn)



	1. Ausgangslage
	2. Beschluss
	2.1 Die grosszügige Zuwendung "Preis zur Förderung alter Sprachen" an die Kantonsschule Solothurn von Dr. med. Urs Schnider ge
	2.2 Die Zuwendung von Dr. med. Urs Schnider sel. "Preis zur Föderung alter Sprachen" wird in die Kulturstiftung der Kantonssch
	2.3 Im Anschluss an die Überführung des Vermögens wird der Stiftungsaufsichtsbehörde durch den Stiftungsrat die entsprechende 


